
BEZIRKSHAUPTMANNSCHAFT LIEZEN 
Politische Expositur Gröbming

«Postalische_Adresse»

è Anlagenreferat

Bearbeiterin: Mag. Astrid Bergler 

Tel.: +43 (3612) 2801-230 

Fax: +43 (3612) 2801-555 

E-Mail: pegb@stmk.gv.at 
Bei Antwortschreiben bitte 

Geschäftszeichen (GZ) anführen

GZ: BHLI-46839/2025-38 Gröbming, am 08.04.2026 

Ggst.: S2Plus TL Mitterberg Projekt GmbH, 5723 Uttendorf, Kel- 

tenweg 13, Errichtung einer Brunnenanlage zur Trinkwas- 

serversorgung auf dem Grundstück Nr. 561/19, KG 67207 

Mitterberg, wasserrechtliches Verfahren

8962 Gröbming ● Hauptstraße 213 
Montag bis Donnerstag von 8:00 bis 15:00 Uhr und Freitag von 8:00 bis 12:30 Uhr 

https://datenschutz.stmk.gv.at ● UID ATU37001007 
Steiermärkische Bank und Sparkassen AG: IBAN AT152081509100000158 ● BIC STSPAT2G 

Zur effizienten Abwicklung von Verfahren wird um elektronische Übermittlung Ihrer Anbringen an pegb@stmk.gv.at ersucht.

__

Kundmachung

Mit Eingabe vom 09.12.2025 hat die Ingenieurbüro Moser GmbH, Industriestraße 43, 5600 St. 

Johan im Pongau, im Namen und Auftrag der S2Plus TL Mitterberg Projekt GmbH, Keltenweg 

13, 5723 Uttendorf, um die Erteilung der wasserrechtlichen Bewilligung für die Errichtung und 

den Betrieb einer Brunnenanlage zur Trinkwasserversorgung auf dem Grundstück Nr. 561/19, 

KG 67207 Mitterberg, Gemeinde Mitterberg – St. Martin, mit einer Wasserentnahme von 0,07 

l/sec., bzw. 4,32 m³/d, sowie die Ausweisung einer Schutzzone I, angesucht. 

Hierüber wird im Sinne der §§ 40 bis 44 des Allgemeinen Verwaltungsverfahrensgesetzes 

(AVG) 1991, BGBl Nr. 51/1991 i.d.d.g.F. BGBl I Nr. 82/2025, und der §§ 10, 98, 102, 107, 111 

und 112 des Wasserrechtsgesetzes (WRG) 1959, BGBl Nr. 215/1959 i.d.d.g.F. BGBl I Nr. 

73/2018, die örtliche Erhebung und mündliche Verhandlung für 

Mittwoch, 27. Mai 2026, mit Beginn um 9.00 Uhr

und Treffpunkt im Gemeindeamt Mitterberg – St. Martin, Gersdorf 70, 8962 Mitterberg – 
St. Martin, angeordnet.

Verhandlungsleiterin: Mag. Astrid Bergler
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Auf die zuletzt angeführten Rechtsfolgen des § 42 des Allgemeinen Verwaltungsverfahrens- 

gesetzes (AVG) 1991, BGBl Nr. 51/1991 i.d.d.g.F. BGBl I Nr. 82/2025, und die verfügten be- 

sonderen Verfahrensanordnungen wird hingewiesen. 

Mit freundlichen Grüßen 

Der Bezirkshauptmann i.V. 

Mag. Astrid Bergler 

(elektronisch gefertigt) 




